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13. Privatisierung Wäscherei des Kantonsspitals Liestal 
 2017/168; Protokoll: mk 

Landratspräsidentin Elisabeth Augstburger (EVP) informiert, dass der Regierungsrat das Postu-

lat entgegen nehme und Abschreibung beantragt. 

Rolf Blatter (FDP) zieht sein Postulat zurück. Der Grund ist, dass das Spital als öffentlich-
rechtliche Anstalt unabhängig ist und nicht unter dem Einfluss des Kantons steht. Der Votant hat 
aber schon andere Postulate eingereicht, in denen es um die Frage geht, was eine staatliche Auf-
gabe ist und was nicht, wie z.B. die kantonale Büromaterialzentrale, wofür andere und kostengüns-
tigere Lösungen denkbar sind. Ist es wirklich eine Aufgabe von Staatsangestellten, Leintücher zu 
waschen? Kann das nicht der Markt zu günstigeren Konditionen? Dieses Thema sei mindestens 
als Empfehlung an die Adresse von Regierungsrat Thomas Weber für seine anstehenden Eigner-
gespräche einzubringen. 

://: Das Postulat ist zurückgezogen. 
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